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Herren Kreisliga D

TTF Leintal (SG) V : TTC Neckar-Zaber V 
Samstag, 18.11.2023, 18:05 Uhr

7:9-Niederlage für den TTC Neckar-Zaber V bei der TTF 
Leintal (SG) V

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TTF Leintal (SG) V ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga D gegen den TTC Neckar-
Zaber V. 202 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Kiefer / Ackermann den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere
Paarkreuz mit Ackermann und Rieker, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Kiefer /
Ackermann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Rosendorf / Eberbach kassierten. Nicht einen
Satzgewinn überließen Frank / Rieker ihren Gegnern Olajos / Fellhauer beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Purschke / Kurz eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Lohmüller / Herda kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Unglücklich war Lukas Kiefer in der Partie gegen Ekkehard Rosendorf, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Zwischenzeitlich
musste Dietmar Frank zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Robin Olajos,
das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in
vier Sätzen ein. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Volker Ackermann überzeugte im Einzel gegen Tobias Lohmüller, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Beim 3:1-Sieg von Matthias Rieker gegen Ulrich Eberbach ging nur der erste
Satz verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-
Pleite von Timo Purschke gegen Simeon Fellhauer. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen
Punkt beisteuern konnte Julia Kurz im Match gegen Philipp Herda, das 0:3 verloren ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Lukas Kiefer gegen Robin Olajos, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit diesem Sieg hat Olajos nun 8 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Überzeugend war der Erfolg
in drei Sätzen von Dietmar Frank gegen Ekkehard Rosendorf. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Frank nun bei 8:2, während Rosendorf bislang 10 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Volker Ackermann bekam es nun mit Ulrich Eberbach zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Volker Ackermann am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Eberbach nun 3 Siege bei 5 Niederlagen aus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:
6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Matthias Rieker und Tobias Lohmüller, die Matthias
Rieker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Timo Purschke gelang es, Philipp Herda im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem nicht
zu erwartenden 3:0-Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Julia Kurz bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Simeon Fellhauer ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:6 (Kurz) und 7:0 (Fellhauer).
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
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nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Beim Erfolg von Kiefer / Ackermann gegen Olajos / Fellhauer konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Leintal (SG) V nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TTC Neckar-Zaber V vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2023 gegen den TSV
Untereisesheim IV ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Leintal (SG) V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2023 gegen den TTC Widdern.

 Statistik:
 TTF Leintal (SG) V

Doppel: Kiefer / Ackermann 1:1, Frank / Rieker 1:0, Purschke / Kurz 0:1 
Einzel: L. Kiefer 0:2, D. Frank 2:0, V. Ackermann 2:0, M. Rieker 2:0, T. Purschke 1:1, J. Kurz 0:2 

 TTC Neckar-Zaber V
Doppel: Olajos / Fellhauer 0:2, Rosendorf / Eberbach 1:0, Lohmüller / Herda 1:0 
Einzel: R. Olajos 1:1, E. Rosendorf 1:1, U. Eberbach 0:2, T. Lohmüller 0:2, P. Herda 1:1, S.
Fellhauer 2:0


